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Zensus 2011 – Erhebungsphase lief erfolgreich 

 
 
Im Vergleich zur Volkszählung 1987, als alle Wiesbadenerinnen und Wiesbadener befragt 
wurden, ist der Aufwand beim Zensus 2011 geringer. Dennoch sind es immerhin rund 13.000 
Bürgerinnen und Bürger der Landeshauptstadt, die von den Erhebungsbeauftragten seit dem 
10. Mai aufgesucht und zu ihren Lebensumständen befragt wurden. 
 
Die Arbeiten zum Zensus 2011 sind in Wiesbaden mittlerweile weit fortgeschritten. Wie die 
städtische Erhebungsstelle mitteilt, haben die Interviewerinnen und Interviewer bislang 93 % 
der ihnen zugeteilten Erhebungsbezirke abgeschlossen – das heißt, sie haben die auskunfts-
pflichtigen Bewohner befragt oder auf Wunsch Fragebogen an sogenannte „Selbstausfüller“ 
übergeben. Nach Rückmeldung der Erhebungsbeauftragten liefen die Befragungen ohne 
nennenswerte Probleme. 
 
Im Rahmen der Haushaltebefragung sind in Wiesbaden rund 9.500 Personen auskunfts-
pflichtig. Bis jetzt haben knapp 7.000, also rund 75 %, die von ihnen erbetenen Auskünfte 
erteilt. Gut zwei Drittel nutzten dabei die Möglichkeit, sich vom Erhebungsbeauftragten befra-
gen zu lassen. Die übrigen füllten ihre Fragebogen selbst aus, wovon wiederum gut die Hälf-
te das Online-Verfahren nutzte. 
 
Auch die Erhebungen in Wohnheimen und Gemeinschaftsunterkünften, also beispielsweise 
in Studenten- oder Altenwohnheimen, stießen auf positive Resonanz; hier verzeichnet die 
Erhebungsstelle derzeit ebenfalls einen Rücklauf von rund 75 %. 
 
Die Wiesbadener Erhebungsstelle lobt ausdrücklich die Arbeit der ehrenamtlich tätigen Er-
hebungsbeauftragten, die fast ausnahmslos gut gearbeitet und damit wesentlich zum erfreu-
lichen Zwischenergebnis beigetragen haben. 
 
Die Arbeiten in den nächsten Wochen konzentrieren sich auf die schriftliche Erinnerung der 
Auskunftspflichtigen, deren Meldungen bislang noch nicht eingegangen sind. Bis jetzt wur-
den von der Wiesbadener Erhebungsstelle rund 800 Erinnerungsschreiben versandt. Wer 
darauf nicht reagiert, wird demnächst noch einmal mit einem förmlichen Bescheid auf seine 
Auskunftspflicht hingewiesen. 
 
Weitere Informationen über den Zensus 2011 sind im Internet unter 
www.wiesbaden.de/zensus oder unter www.zensus2011.de zu finden. 
 
Rückfragen bitte an das Amt für Strategische Steuerung, Stadtforschung und Statistik 
Telefon: 06 11/31-5691, FAX: 06 11/31-39 62,  
E-Mail: amt-fuer-strategische-steuerung-stadtforschung-und-statistik@wiesbaden.de 
 
 
 


